
 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler,  
sehr geehrte Eltern, 

zum Abschluss des Jahres 2010 melde ich mich noch einmal in meinem Rund-
brief mit wichtigen Informationen aus dem Schulleben.  

Ich wünsche allen Mitgliedern der Schulgemeinde frohe Weihnachten und ein 
gutes Neues Jahr 2011!   

Mit freundlichen Grüßen    

 

 

  

Qualitätsanalyse 

In der letzten Woche ist unsere Schule von 
einem Team der sogenannten Qualitätsana-
lyse („Schulinspektion“) besucht worden. 
Jeweils zwölf Eltern und Schüler/innen sind 
als „Interviewgruppen“ eingebunden gewe-
sen. Ich danke allen Beteiligten für ihre Be-
reitschaft, an dieser Befragung mitzuwirken. 
 
Am Ende der Besuchstage hat das QA-Team 
der Lehrerkonferenz eine erste (eher verall-
gemeinernde) Rückmeldung über die Ergeb-
nisse gegeben. Wir können mit dem „Testat“ 
sehr zufrieden sein!  
Als „vorbildlich“ (Bestbewertung) wurden 
beispielsweise die Vermittlung personaler 
Kompetenzen der Schülerinnen und Schüler 
durch die Schule - also eines unserer 
Schwerpunktziele - bewertet. Als „vorbild-
lich“ wurden auch die außerschulische Ko-
operation, das Ressourcenmanagement und 
die gesamte Schulprogrammarbeit (im wei-
ten Sinne) gesehen. Zu den Stärken unserer 
Schule zählte das QA-Team z.B. das vielfäl-
tige Angebot für Förderung begabter Schüle-
rinnen und Schüler, die Schullaufbahnbera-
tung, die Studien- und Berufsorientierung, 
das reichhaltige Schulleben, die Organisati-
on des gebundenen Ganztages, die hervor-

ragende, informative Homepage der Schu-
le...  
Über alle Qualitätsmerkmale und deren De-
tails wird der abschließende, sehr ausführli-
che Bericht der QA Auskunft geben; auch 
über Aspekte, in denen wir noch nicht als 
„vorbildlich“ eingestuft wurden. Im März 
2011 wird der QA-Bericht der Schule zuge-
hen. Anschließend wird er Gegenstand in-
tensiver Analysen und Beratungen in den 
schulischen Gremien sein. Beschlüsse über 
Konsequenzen für die weitere Arbeit der 
Schule und eine Zielvereinbarung mit der 
Schulaufsicht (BR Münster) schließen sich 
an.  
Ich werde zu gegebener Zeit im Rundbrief 
über die Ergebnisse berichten.  

Rückspiegel 2010 
Soeben ist der neue Rückspiegel erschienen! 
Auf 112 Seiten (!) gibt er eine beeindru-
ckende Rückschau auf das Schuljahr 
2009/2010. Ich lege den Rückspiegel allen 
Schülerinnen und Schülern, Eltern, Ehemali-
gen, Interessierten ... sehr ans Herz und 
bitte, durch den Erwerb eines oder mehrerer 
Exemplare dieses bemerkenswerte Projekt 
unserer Schule zu unterstützen und zu för-
dern.  
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Neue Homepage im Internet 
Bitte besuchen Sie die sehr gelobte Home-
pages des Gymnasiums Borghorst regelmä-
ßig:  

www.gymnasium-borghorst.de  

Bewegliche Ferientage 
Für das aktuelle Schuljahr stehen den Schu-
len drei bewegliche Ferientage zur Verfü-
gung. Die Schulen in Borghorst haben sich 
auf folgende Regelung geeinigt:   
  
07.03.2011  Rosenmontag 

03.06.2011 Freitag nach Christi Himmel-
fahrt 

24.06.2011 Freitag nach Fronleichnam 
 
Ich mache in diesem Zusammenhang vor-
sorglich darauf aufmerksam, dass das Land 
NRW in diesem Schuljahr keinen Pfingstfe-
rientag vorgesehen hat!  
Also findet am Dienstag, den 14. Juni 2011 
Unterricht statt.  

Sommerferien 
Die langfristige Ferienregelung bis zum 
Schuljahr 2016/2017 sieht für NRW eine 
wesentliche Neuerung vor, die zum ersten 
Mal in diesem Schuljahr greift: Der 1. Tag 
der Sommerferien ist auf einen Montag ge-
setzt! Das bedeutet, dass die Zeugnisaus-
gabe jeweils freitags vorgesehen ist. Ent-
sprechend ist der letzte Ferientag ein Diens-
tag, Schuljahresbeginn also am Mittwoch. 
Ich bitte die Eltern, diese veränderten Fe-
rienzeiten bei der Planung des Familienur-
laubs im Sommer zu berücksichtigen.  

Beurlaubungen vor den Ferien 
Eine Beurlaubung unmittelbar vor und nach  
Ferien ist grundsätzlich nicht möglich. Be-
gründete Ausnahmen von diesem allgemei-
nen Beurlaubungsverbot sind nur in drin-
genden Einzelfällen durch den Schulleiter 
zulässig und müssen rechtzeitig beantragt 
werden. Auf jeden Fall muss dabei nachge-
wiesen werden, dass die Beurlaubung nicht 
den Zweck hat, die Schulferien zu verlän-
gern. Damit scheiden Beurlaubungen aus, 
die z.B. den Zweck haben, günstigere Reise-
termine wahrnehmen zu können.  
Beurlaubungsanträge sind schriftlich und 
rechtzeitig an die Schule zu richten.  

Schulleitersprechstunden 
Liebe Schülerinnen und Schüler, die bisher 
durchgeführten regelmäßigen Schulleiter-
Sprechstunden für Schülerinnen und Schüler 
haben mir gezeigt, dass gelegentlich Ge-
sprächsbedarf zwischen Euch und mir als 
Schulleiter besteht. Darum biete ich wie in 
den letzten Schuljahren auch weiterhin feste 
Zeiten für SL-Sprechstunden an; diese sind 
unten aufgeführt. 
Aber auch außerhalb dieser fest angesetzten 
Sprechstunden bin ich natürlich immer für 
Euch ansprechbar. Der Weg zu mir führt 
einfach durch das Sekretariat 1 (Frau Goß-
ling). Ihr könnt mich dann entweder sofort 
sprechen (wenn mein Terminplan es zulässt) 
oder einen Termin verabreden.  
Im Schulhalbjahr 2010/11 führe ich die 
nächsten SL-Sprechstunden an folgenden 
Terminen durch (jeweils Mittwoch, 6. Stun-
de): 

- 19. 01. 2011 
- 02. 02. 2011 
- 16. 02. 2011 
- 02. 03. 2011 
- 16. 03. 2011 
- 30. 03. 2011 

Kopiergeld 
In den nächsten Wochen werden wir wieder 
das Kopiergeld einsammeln. Die Schulkonfe-
renz hat beschlossen, folgende Beiträge für 
das laufende Schuljahr zu erheben: 

Sekundarstufe I 3,00 € 
Sekundarstufe II  4,50 €  
 

„Gymbopädien“ - Kunstwerk im Foyer 
Unser Foyer (als Eingangshalle auch eine 
Visitenkarte der Schule) ist nach der PCB-
Sanierung 2005 schrittweise freundlicher 
und ansprechender gestaltet worden. Dazu 
tragen z.B. Kunstwerke von Schülerinnen 
und Schülern bei, die vorübergehend oder 
dauerhaft ausgestellt werden. Der große 
Raum wird seit November 2005 durch die 
farbigen Fahnen geprägt, die der Künstler 
Heinrich von den Driesch, ein früherer Kolle-
ge unserer Schule, speziell für diesen Raum 
geschaffen hat. Die Schulgemeinde hat das 
Kunstwerk, das den Namen Gymbopädien 
trägt, gemeinsam finanziert. Die Fahnen, die 



Rundbrief Nr. 27 (23. Dezember 2010) - Seite 3 von 4 

 

  

aus bedrucktem und bemaltem Japanpapier 
bestehen, sind sehr empfindlich und leiden 
sehr, wenn sie unvorsichtig behandelt wer-
den. Da bereits einige irreparable  Beschädi-
gungen aufgetreten sind und die Fahnen als 
Originale nicht zu ersetzen sind, haben wir 
uns zu folgender generellen, allgemein ver-
bindlichen Linie entschieden:  

- Die Fahnen werden nur noch zu be-
stimmten, fest vereinbarten Anlässen 
nach Absprache mit der Schulleitung 
abgenommen. 

- Abnahme und Aufhängen der Fahnen 
wird ausschließlich unter der Regie von 
Frau Hassel (Fachschaft Kunst) durch-
geführt.  

Witterungsverhältnisse 
Die aktuellen Wetterverhältnisse und die 
damit verbundenen Kapriolen veranlassen 
mich, die generelle Regelung, die das  
Schulministerium bereits vor vielen Jahren 
getroffen hat, aufzugreifen. Unter der Über-
schrift Extreme Witterungsverhältnisse 
veröffentlicht folgendes mit:  
„Grundsätzlich gilt in Nordrhein-Westfalen 
folgende Regel: Bei plötzlich eintretenden 
extremen Witterungsverhältnissen - also 
zum Beispiel bei starkem Schneefall - ent-
scheiden morgens die Eltern, ob der Schul-
weg für ihre Kinder zumutbar ist. Volljährige 
Schülerinnen und Schüler entscheiden 
selbst. Wichtig ist, dass Schülerinnen und 
Schüler sicher und gesund zur Schule kom-
men. Wenn sich Eltern dafür entscheiden, 
ihr Kind nicht zur Schule zu schicken, muss 
die Schule darüber unverzüglich, am besten 
per Telefon noch am selben Morgen, infor-
miert werden... Da das Nichterscheinen in 
der Schule in derartigen Fällen entschuldigt 
ist, können Schülerinnen und Schülern hier-
aus auch keine negativen Konsequenzen 
entstehen. Für versäumte Klassenarbeiten 
bieten die Schulen einen Nachschreibeter-
min an.“ (www.bildungsportal.nrw.de) 

Änderungen im Schulrecht 

Arbeits- und Sozialverhalten („Kopf-
noten“) 
Mit In-Kraft-Treten des 4. Schulrechtsände-
rungsgesetzes, das der Landtag in der letz-
ten Woche beschlossen hat, sind die Zeug-
nisnoten zum Arbeits- und Sozialverhalten 
(sog. „Kopfnoten“) wieder abgeschafft wor-
den. Diese Änderung entfaltet ihre Wirkung 
sofort, d.h.: bereits auf den Halbjahres-
zeugnissen bzw. den Laufbahnbescheinigun-
gen der Oberstufe werden diese Beurteilun-
gen nicht mehr erscheinen.  

Grundschulgutachten 
Mit demselben Gesetz ist auch die Verbind-
lichkeit der Grundschulempfehlungen zum 
Wechsel auf eine weiterführende Schule 
aufgehoben worden. Damit entscheiden die 
Eltern ab sofort wieder alleine, auf welche 
weiterführende Schule ihre Kinder gehen 
sollen.  

Schulkonferenz 
Für die Zusammensetzung der Schulkonfe-
renz bringt das Gesetz ebenfalls eine Ände-
rung, die zum nächsten Schuljahr wirksam 
wird. Dann wird die sog. Drittelparität einge-
führt, d.h. dass Lehrer, Schüler und Eltern 
jeweils ein Drittel der Stimmen in der Schul-
konferenz haben werden. 
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Termine 

14. 02. 2011 Ausgabe der Laufbahnbescheinigungen 13.1  

24. 1. 2011 Info-Abend für Grundschuleltern zum Schulwechsel 

26. 1. 2011 Info-Abend für Grundschuleltern zum Schulwechsel 

28. 1. 2011 ToffT - Tag der offenen Tür  

11. 2. 2011 Ausgabe der Halbjahreszeugnisse 

7. 2. – 18. 2. 2011 Schülerbetriebspraktikum der Jgst. 9 

14. 2. 2011 Pädagogischer Tag 

15. - 18. 2. 2011 Anmeldungen 

24. 2. 2011 Jgst. 8: Lernstandserhebungen im Fach Deutsch 

25. 2. 2011 Regionalwettbewerb Jugend forscht und Schüler experimentieren 

24. und 25. 2. 2011 Bunter Abend des Kollegiums für die Schulgemeinde  

1. 3. 2011 Jgst. 8: Lernstandserhebungen im Fach Englisch 

2. 3. 2011 Jgst. 8: Lernstandserhebungen im Fach Mathematik 

7. 3. 2011 Rosenmontag (beweglicher Ferientag)  

11. - 13. 3. 2011 Parisfahrt der Fachschaft Französisch  

17. 3. 2011 Känguru-Mathetag 

4. – 8. 4. 2011 Jgst. 12: Kursfahrten 

6. 4. 2011 Schulpflegschaftssitzung  

15. 4. 2011 Tag X – letzter Unterrichtstag der Stufe 13 

18. – 29. 4. 2011 Osterferien 

2. 5. 2011 Beginn der Abiturklausuren 

25. 5. 2011 mündliche Abiturprüfungen im 4. Fach (ganztägig; unterrichtsfrei)  

26. & 27. 5. 2011 weitere mündliche Abiturprüfungen im 4. Fach (parallel zum laufenden 
Schulbetrieb)  

31. 5. 2011 in Planung: Schulfahrt nach Norderney  
(vorbehaltlich der Realisierungsmöglichkeit)  

2. 6. 2011 Feiertag Christi Himmelfahrt (Donnerstag)  

3. 6. 2011 beweglicher Ferientag (Freitag) 

14. 6. 2011 Unterricht!  
- In diesem Schuljahr ist vom Land kein Pfingstferientag vorgesehen! 

16. 6. 2011 Schulkonferenz 

23. 6. 2011 Feiertag Fronleichnam (Donnerstag) 

24. 6. 2011 beweglicher Ferientag (Freitag) 

2. 7. 2011 Entlassung der Abiturientia 2011 

14. 7. 2011 Konzertabend in der Bagno-Konzertgalerie  

22. 7. 2011 
Freitag! 

Ausgabe der Zeugnisse 
Beginn der Sommerferien nach der 3. Stunde 

25. 7. - 6. 9. 2011 Sommerferien 2010  

5. 9. 2011 schriftliche Nachprüfungen (8.00 Uhr) – Montag! 

6. 9. 2011 mündliche Nachprüfungen 

7. 9. 2011  
Mittwoch! 

Wiederbeginn des Unterrichts - Schuljahr 2011/2012 

 
Internet:   www.gymnasium-borghorst.de  
E-Mail:    sekretariat@gymnasium-borghorst.de  
Schulministerium: www.bildungsportal.nrw.de  


